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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 239.
Dinstag den 19. Oktober 1875.

^ " ~ 1 ) Nr. 1831.

Kundmachung
tMna ^"'"^astcn Abiösungs- und Uegulierungs-
lösmw > "'!""'lllll!l st" Oraiu. betreffend die Aus-

«"er »l. k. Grundlasten-Hblösungs. und Negu-
tterungsLocalCommlssion Laibach.

lierun ä^ '̂ ^ ^undlasten-Ablösungs- und Regu-
Z / V ' ^ c a l - Commission Laibach wird mit
dttselb ^ ^ aufgelöst und werden die bei
Rens ü, ^ °^ "nhängigen Verhandlungen in Grund-
bc>ck> n' "' betreffend die politischen Bezirke, Lai-
lnaunsi c ""^ ^tein, der k. k. Bezirkshaupt'

"Wft Laibach zur Durchführung übertragen.
b t a H ^ hiemit zur allgemeinen Kenntnis ge-

^T^bach, am 12. Oktober 1875.
^ ^ i s Nr. 5643.

_ Kundmachung.
fln̂ et d" ^ ' ^ ° b e r l. I . , Vormittag 10 Uhr,

herzigste Verlosung der kraimschen
itn ^ ^undentlastungs Obligationen

^ 'Vn Vurggedäude im ersten Stock statt.
>"dach, am 15. Oktober 1875.

- ^^ " l i r a in i schen jandesausschusse.
^ ^ ^ N l . 1977.

Dienerstelle.
iy ^ " dem k. k. Bezirksgerichte in Egg oder
^sg " " " Uebersetzung bei einem anderen
jtz Arichte, ist die Dienerstelle mit dem Ge-
tz Mrlicher 250 fi. und dem Vorrückungsrechte
ĉhte ^' " ^ ^ ^^^" Activitätszulage und dem

^°n>w"^ ^^uge der Amtskleidung in Erledigung
"Na ' ^ ^ Vewerber haben ihre vorschrifts-
^nt .^^"^en Gesuche, in welchen auch die
^riit ^ " ^ " ^ " Landessprachen in Wort und
ĝe !"^zuweisen ist, im vorgeschriebenen Dienst-

^Niiz 16. November 18 75,
^ anzubringen.

^^!^"chsbcrech'tigte aus dem Militärstande wer,
l8?2 9 ^stunmungen des Gesetzes vom 19. April
12 ĉ  ̂ - ^l), R. G .B . und die Verordnung vom

' 9 ^ 8 7 2 , Z. 98, R. G. B. gewiesen,
"̂dach, am 11. Oktober 1875.

^ l . Landesgeiichts-Präsidium.

(3334-3) Nr. 1168.

Lehrerstelle.
An der einklassigen Bolksschule zu Billich-

graz, welche nach der seinerzeit durchzuführenden
Bildung der bereits genehmigten neuen Schulsprengel
zur dreiklasfigen Schule erweitert werden wird, ist
die Stelle des Schullehrers mit dem Jahres-
gehalte von 500 st. und freier Wohnung erledigt.

Zur Wiederbefehung wird der Concurs
binnen sechs Wochen,

von der ersten Einschaltung an, hiemit ausgeschrie-
ben, und wollen die Bewerber ihre Gesuche im
vorgeschriebenen Wege unmittelbar an den Orts-
schulrath zu Billichgraz überreichen.

K. k. Bezirtsschulrath Umgebung Laibach,
am 28. September 1875.

(3448-2) Nr. 2287.

Edictal-Vvrladung.
Nachstehende Gewerbsparteien, unbekannten

Aufenthaltes, werden hiemit aufgefordert,
binnen 14 Tagen,

von der letzten Einschaltung dieser Kundmachung
an, die Erwerbsteuerrückstä'nde sammt Zuschlägen bei
dem k. k. Steueramte in Mottling bei sonstiger
amtlicher Löschung der Gewerbe einzuzahlen, als:
Earl Presern von Ribnik vom Getreidehandel,
Steuergemeinde Mottling Art. Nr. 131 für die
Jahre 1867 bis incl. 1875 mit 51 ft. 76 kr.;
Mathias Modrezin von Podlipnik Nr. 5 vom Ge-
treidehandel, Steuergemeinde Mottling Art. Nr. 214
für die Jahre 1869 bis incl. 1875 mit 40 ft.
97 kr.

K. k. Bezirksgericht Tfchernembl, am Isten
Oktober 1875.

(3363-3) Nr. 9032.

Postrittgeld. l
Das Postrittgeld für ein Pferd und eine ein-

fache Post wird vom Monate Oktober 1875 bis Ende
März 1876 für Eftraposten und Separatfahrten:

im Küstenlande mit . . 2 ft. 1 kr.
in Krain mit . . . 1 „ 87 „

festgesetzt.
Dies wird hiemit zur öffentlichen Kenntnis

gebracht.
Trieft am 1. Oktober 1875.

Von der l . l . Postdirection.

(3546-1) Nr. 41.

Diurnisten-Stelle.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte zu Sittich ist

eine Diurnisten-Stelle mit dem Gehalte monat̂
licher 30 ft. zu besetzen.

Bewerber um dieselbe haben ihre Gesuche
unter Nachweisung der Kenntnis der deutschen und
slovenischen Sprache, sowie des Manipulations-
Wesens

bis 1. November l. I .
Hiergerichts einzubringen.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 17. Okto>
ber 1875.

(3442—2) Nr. 8872.

Dicbstahls-Effecten.
AuS einer strafgerichtlichen Unterfuchnng er-

liegen Hiergerichts:
1 Schürze,
1 paar Gatien,
1 paar Socken,
1 paar Stiefel,
2 Holzhacken und
1 Stemmeisen.
Da der Eigenthümer dieser Gegenstände nicht

bekannt ist, wird derselbe aufgefordert, daß er sich
binnen Jah res f r i s t

vom Tage der dritten Einschaltung des EdicteS
melde und sein Eigenthumsrecht nachweise.

K. k. Landesgericht Laibach, am 25. Septem
ber 1875.

(3532—1) Nr. 5183.

Diebstahls-Effecten.
Aus der beendeten strafgerichtlichen Unter-

suchung gegen Johann Setina wegen Verbrechens
des Diebstahles erliegen Hiergerichts mehrere Stücke
Sohlenleder und zwei Erdhauen.

Alle jene, welche ihre Eigenthumsansprüche
auf dieselben geltend machen wollen, haben solche

b innen Jahres f r i s t
nach der dritten Einschaltung dieses Edictes in ber
„Laibacher Zeitung" Hiergerichts nachzuweisen, wi>
drigens solche veräußert, und der Erlös dem Staats-
schatze zugeführt würde.

K. k. Kreisgericht Rudolfswerth, am 28sten
September 1875.

U n z e i g e b l a t t .
^ Nr. 4»I.

Neali. Mcutive
,?"w-Versteigerung.
^ Ess«-"'' °^°Ht:
> " u r ^ e r Ansuchen der l. l . Finanz.

V i i H '"» "er dcm Josef Su-
. ft. H ° u »chvrigen, gerichtlich auf
> drei ZZten Realität bewilliget und

' l auf den

l ^ s ^ , I ü n u e r 1 8 7 6 ,
«d^r Uu,.^'tl°8s vo„ 9 ^ 12 Uhr,

b ' i>Ntt ' nzlei mit dem «l.,h°..ge
^ ber ersl.n " ' ' ^ ^ die Pfandreolilüt
^ ?°l l i t , . / " ^ N t t w " Feilbietung nur
^ . ' t l e n °k " Schätzungswert bei

^lllellp« " "uch unter demselben
i»« ^lk «i , wird.
^°nd«f^'l"ion«bedingnisse. wornach

lin i ! o ^Ml lnt vor gemachtem
" /» Vadium zu Handen der

Llcilalionscommission zu erlegen hat, sowie
das Schützlmnoplotololl und der Grund»
buchsextsact lvnnen in der di.sgcricht-
lichen Registtatur tinj,tsthm werden.

K. l. Vc^illsgericht iiandftroß, am
l7. Februar 1875.

(3388—8) Nr. 846.

Executive
Nealitäten-Versteigeruna.

Vom l. l . Vezlrlsgerichle Landstiaß
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l . l . Finanz-
procuratur uom. deS h. «erar« die eiec.
Belsteigerung der dem Johann Koret'i,n
Vellog gehörigen, gerichtlich auf 820 fi.
nefchühten, der im Grundbuche der R '
F..D. Landstraß »ub Urb.-Nr. 311 / ,
oorlommenden Realilät bewilligt und hiezu
drei Feilbictungs.Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

6. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

7. D e z e m b e r 1 8 7 5
und die dritte auf den

7. J ä n n e r 1 6 7 6 ,
jedesmal vormillags von 9 bis 1^ Uhr,
in der «mtslanzlel mit dem Anhange an-

geordnet worden, daß die Pfandrealllät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem SchühungSwerlh, bei
der drillen aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Kicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl ein 10"/^ Va«
dium vor gemachtem Anbote zuhanden
der Mcilatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
OrundbuchSeftract können in der biesge«
richtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Landstraß, am
23. Mär , 1875.

(3415 -2 ) Nr. 3242.

Uebertragung
dritter exec. Realfeilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senoselsch
Wird hiemit bekannt gegeben:

Ueber Ansuchen des Herrn Karl Pollay
von Sesana, durch Dr . Deu in Ndclebcrg,
gegen Anton Kouschza von Präwald, als
testamentarischen Erben nach Val. Kouschza,
wird die mit den, Gescheide vom 26stcn
März 1875. Z. 3tt9. auf den 20. Ju l i
I. I . angeordnet gewesene dritte exec. Fett.
bietung der auf 5945 st. bewertheten Reali-

tät 8ud Urb..Nr. 5862 »ä Herrschaft Prü.
wald auf den

20. November l. I . .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hiergk'
richts mit dem vorigen Anhange über-
tragen.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch, am
22. Ju l i 1875.

(3407—3) Nr. 1721«.

Dritte e<rec. Feilbietung.
Vom l. k. stildt.'dclcg. Bezirksgerichte

paibach wird mit Bezug auf das Edict
vom 4. Ju l i 1875, Z . 17210, bekannt
gemacht:

Es seien über Ansuchen beider Theile
die mit dem Vcscheidc vom 4. Ju l i 1875,
Zahl 11454, auf den 28. August und
29. September 1875 angeordneten erec.
Feilbictungcn der dem Martin Ierom von
Podgorica gehörigen Realität Rctf.-Nr. 51
aä Gutenfrlo mit dem für abgehalten er-
klärt worden, daß es lediglich bri der mit
demselben Bescheide auf den

30. O k t o b e r 1 8 7 5 ,
angeordneten dritten cxec. Feilbieiuny mit
dem frühern Anhange scin Verbleiben habe.

K. t. stäoUdelcg. Bezirksgericht Kai-
bach, am 30. August 1875.
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(3508—N Nr. 7004.

Zweite exec. Feilbietung.
A m 8. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,

früh 9 Uhr, wird in Gemäßheit des dies-
gerichtlichen Bescheides und EdicteS vom
7. August 1875. Z. 4802, in der hiesigen
GerichtSkanzlei oie^weite e;ec. Feilbietung
der dem Johann ßeruivc gehörigen, im^
Grundbuche der Gi l t Stangen ßud Rctf.-.
Nr. 132. Urb-Nr. 99 vorkommenden Rea«
lität stattfinden.

Für die verstorbenen und unbekannt
wo befindlichen Tabulargläubiger Anton,
Andreas, Agnes, Aloisia, Maria, Josef
und Anton Vrinovc wurde der l. t. Notar
Lulas Snetec zum Curator bestellt.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 8tcn
Oktober 1875.
(3518—1) Nr. 18502.

Zweite und dritte exec. Besitz-
u. Genußrechteversteigerung.

Vom l. t. stüdt «beleg. Bez»rlSgeiichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es werden oje mit dem Bescheide^
vom 15. April 1875, Z /5638 , aufben^
19. Juni und 3. Jul i d. I . anaeord-
neten und sohin mit Bescheid vom30sten
Juli 1875, Z. 11293, Werten zwei letzten
exec. Feilbietungen der dem Josef St<rle
an der Realitiit Parz Nr. 13/8 e, 18 /ws
und 18/m. ß. der Steuer^emeinde To«
m icl j im Werthe per 66 ft. zustehenden
Besitz- und Genußrechte poto. 4 fi 38 kr.
und 2 fi. 63 kr. sammt Anhang rrassu-
miert und zu deren Vornahme die Tag-
sahungen auf den

3. N o v e m b e r und
1. D e z e m b e r 1,875,

»orwittans 9 Uhr, hiergerichl« mit dem
dem Anhange angeordnet, daß diefe Rechte
nur hei der zweiten Tagfahung auch unter
dem GchützungSwerthe an den Meistbie-
tenden himangegeben werden.

K t. ftüdt.'delea. BezirlS^ericht Lal-
bach, am 17. September 1875.

(3498—l) " Nr. 3375.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Radmanns-
dorf wird bekannt gemacht:

ES sei über «nsuchen des Matthäus
Pototnit aus Nemile die exec. Versteige,
rung der d«n Ialob Bertoncelj von Kropp

.,, gehörigen, gerichtl,ch auf 600 fl . und 60 fi.
,., geschützten Realität, »ud Urb.«Nr. 87 und

22b »ä Herrschaft Radmannsdorf bewil-
liget und hiezu drei FeilbietungS - Tag»
sahungen, und zwar die erste auf den

8. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

9. Dezembe r 1 8 7 5
und die drille auf den

8 J ä n n e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
w looo Kropp mit den Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, dei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
»erden wird.

Die LtcitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/« Vadium zu Handen der
LicitationScommission zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprototoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

lt. t. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 26. September 1875.

Erinnerung
an V l a S und Lu laS M u l l e j von
Zerounic, dann J o h a n n R e h a r von
Laibach und deren unbekannte Erben und

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Rad«

»aunSdorf wird dem VlaS und LulaS
Mullej von Serounic, dann Johann Rehar
von Laibach, sowie deren unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern durch einen oumwr
»ä » M m hiermit erinnert:

Es haben Johann Ialen vulgo Po-
«^kr von Lee« und Maria Rablk von
>««>m<mn«dorf wider dieselben die Klagt
°nt ^ » ^ . : " " " <5rl°schenerklärung der
»uf der ««Mat »ud Urb.-Nr. 127 »ä

Stadtgilt Radmannsdorf für dieselben
haftenden Sahposten auS dem Protokolle
vom 6. Mürz 1802 und 1. und 20sten
Oktober 1806 per 533 ft. und 522 fi.
L. W., zusammen per 1055 f l . sammt
Anhang ulid au« demselben UrMlle vom
22. Ma l 1808 per 636 ft. 3 kr. sammt
Anhang und aus den vier Schuldscheinen
vom 8. Juni, 22. August und 15. No«
vember 1802 per 685 ft 35 kr. jawmt
Anhang 8ub prao8. 22. September 1875,
Z. 3418, Hieramts eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die T«g»
sahnng auf den

! 1 6 . N o o e m b e r 1 8 7 5 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. hiergerichlS angeordnet und dem
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf-
enthaltes Herr NndreaS Supan von Vor
markt als curator ää »oturu auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen oder sich einen an-
deren Sachwalter bestellen und anher nam-
haft machen, widrigens ditse Rechtssache
mit dem aufgestellten Eurator verhandelt
werden wird.

K. t. Bezirksgericht Rabm annsdorf,
am 26. September 1875.

(3500—1) Nr. 5545.

Erecutive Feilbietung.
Von dem t l. Bezirksgerichte Wippach

wird hiemil bekannt gemacht:
ES sei über das Apsuchen des Stefan

Karuza von Gabrija gegcn Josef Kraina
von Budanje Nr. 53 wegen aus dem Ur.
theile vom 27. März 1874. Z. 181»,

! schuldigen 200 fi. 0. W. o. ». o. in die
! executive öffentliche Versteigerung der dem
! lchlern qehürjgen, im Grundbuche tom.VI,
^ p»ß. 194 und 197 aä Herrschaft Wippach
tom. I I I . pbß, 172 llä Psarrllrchengilt
Wlppuch, Mß. 103 »ä Tr i l l t l , Grundd.«
Nr. 137 »ä Burg Wippach und toi. 88,
llä LaurinischeS Gllt vorkommenden Rea-
lität im gerichtlich erhobenen Schützungs-
werthe von 2150 fi. 0. W. u»d der auf
233 si. 50 lr. geschätzten Fahrnisse ge-
willigt und zur Vornahme derselben die
Fellolelungs.Tansllhungen auf den

10, N o v e m b e r ,
10. Dezember 1 8 7 5 und
1 1 . J ä n n e r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gtrichtbkanzlel mit dem Anhange bestimmt

! worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fellbielung auch unter
SchähungSwerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

DaS Schätzungsprotololl der Grund-
buchsextract und die Licilatlonsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge«
wohnlichen Amtsstunoeu eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Wippach, am 29sten
September 1875.

(3501-1 ) Nr. 5558.

lzreattivt Feilbletung.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Nippach

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sci über daS Ansuchen der Frau

Theresia Vianchi von Haidenschast, durch
Dr. Lozar, gegen Michael Stokel von
Planina Nr. 13 wegen aus dem Vergleiche
vom 29. Jänner 1873, Z. 531, schuldigen
49 fi. 60 lr. S. W. o. 8. c. in die cxcc.
öffentliche Versteigerung der dem lehlern
gehörigen, im Grundbuche kä Gilt Planina
gud pHß. 21 u. Herrschaft Wippach tom. I,
paß. 15 vorkommenden Realitäten im gc-
richtlich erhobenen Schätzungswerlhe von
1541 ft. ö. W. gewilligt und zur Vornahme
derselben die drei efec. FeilbietungS-Tag-
sahungen auf den

10. N o v e m b e r ,
10. Dezember 1 8 7 5 und
! l 9 i lnn«r 5 8 7 6 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, in dieser
GerichtSkanzlel mit dem »nhanfte. bestimmt
worden, daß die feilzubietend« Realität
nur be» der letzten Feilbietung auch unter
dem Schätzungewerlhe an den Melstbieten-
den hintangegeben werde.

DaS Schätzungsvrototoll, der Grund«
buchsextract und die LieitationSbeding-
nisse können bei diesem Gerichte in dm ge-
wohnlichen AmtSstunden eingesehen werden

K. l . Bezirksgericht Wippach, am
30. September 1875.

(3497—1) Nr. 3484

Erinnerung
an B l a s P o l c und dessen allfälllge

Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l . Vezirlsgerichte Rad«

mannSdorf wird dem GlaS,P°lc und
dessenallfäUigen Erben und Rechtsnach-
folgern, durch den ouiator kä kowm hicr-
mit erinnert:

Es habe Peter Presern von Vormarlt
Nr. 5 wider dieselben die Klage auf ver-
jährt, und Erloschenerllärung der mittelst
Schuldbriefes vom 21. Mai 1807 zugun«
sten deS Blas Polc von Grabie auf den
Realilülen Post -Nr. 99 und 145 zä Stadt-
gilt Uadmannsdorf intabullerten Förde-
rung per 200 fl. U. W. o. ». «. gub pr»s8.
27. September 1875. Z. 3484, hieramtS
eingebracht, worüber zur sumrnanschlN Per-
handlung die Tagsatzung auf den

16. November 1 3 7 5 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 18
des Summar - Patentes angeordnet und
dem Geklagten wegen seines unbekannten
Aufenthaltes A.idreaS Supan von Vor«
maitt als cursor aä 20W111 auf feine
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verftäudißt, daß er allenfalls zu rechte,
Ze i t ' feW zu erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen habe, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator,
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht RadmannSdorf,
am 27. September 1875.

(3491—1) Nr. 3832.

Erinnerung
an M a t t h ä u s und M a r i a Urch,
dann den G r e g o r Kuchar'schen Kin-
dern, dann A n d r e a s und «gneS
P o l j a n i e l , Geo rg und B a r b a r a
S u s n i t , dann M a t t h ä u s S u ö n i l
und ihre allsälligen Rechtsnachfolger, alle

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l. l . Geziltsgerichte in

Stein wird dem Matthäus und der Maria
Urch, dann den Gregor Kuchar'schen Kin>
dern, dann dem Andreas uud der AgneS
Poljanöek, dem Georg und der Barbara
Susnil, dann dem Matthäus Suönit und
ihren allfälligen RechlSnachfolgen, alle un-
bekannten Aufenthaltes, hiermit erinnert:

Es habe Simon Susnit vul^o Ianlo
v<»n 6«rna wider dieselben die Klage auf
Verjährt- und Erloschenerllärung der auf
der sub Ürb.-Nr. 1, Rclf .Nr. 25. im
Grundbuche deS HofeS Katzenberg vor-
lammenden Realitüt haftenden Tabular«
Posten, als:

1. der seit 12. IKnner 1809 Infolge
Schuldscheines vom nemlichen Tage zu«
gunsten des Mathäus und der Maria
Urch einverleibten Forderung per 31sHl.;

2. der seit 28. Mürz 1816 infolge
Protokolles vom 2. September 1815 für
die Gregor Kuschar'schen Kinder und durch
daS er«, intabulierte Urlhell gerechtfer-
tigten Forderung per 3 l5 st nebst den
mit Inbegriff dlcser Post davon rück-
ständigen und dazu berechneten Interessen,
per 598 ft. 45 l r . ;

3. deS seit 14. September 1849
auf Grund der TranSactionsurlunde vom
5. April 1816 zuyunsten deS Andreas und
der AgneS Poljaniel einverleibten Woh-
nungSrechttS nebst übrigen Rechten;

4. deS fett 2. «pnl 1831 zugunsten
deS Georg Suönil vul^o Ianloo und
seiner Ehegattin Barbara SuSnil auf
Grund des UebergabsoertrageS vom 1. Fe-
bruar 1831 einverleibten iiebenSunterhal
teS, nebst Zubesseruna, dann der Forde-
rung deS Matthäus Susnit per 100 fl.
nebst der Natural-Ausstattung;
»üb pras». 14. Juli 1875, Z. 3832, hler-
amts eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

1 1 . Dezember 1 8 7 5 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS 8 29
der a. G. O. angeordnet und den Geklag-
ten wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Anton Kronaliethoogl, k. l . Notar
in Stein, als curator aä aewiu auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich «inen
andern Sachwalter zu bestellen und anher

namhaft zu mache« haben. w lbchtnH
Rechtssache mlt dem aufgestellte«"""
verhandelt werden wird. . ^ .

K . l . Vezirlsgericht Stein, anl b . ^

tembtr 1875.

(3521-1 ) Nr. 17?^

Dritte exec. FeilbietuT
ttaibach wird mit Bezug °uf d " .
vom 29. Juni l. I . , Z. M 4 " , >>"
bekunt gemacht: . ^

Es seien in der Efesutlo^ ^
l. l . lFinanzprocuratur gegen 2^> ",«.
von Presla gehörigen Realst " " ' .
Nr. 31 , tqm. I. loi. 298 »ä < s " l ^
im Einverständnis beider E r e c u t m ^
mit dem Beisätze für abgehal"« "
worden, daß eS nur bei der auf "

13. Novembe r 187b ^
anberaumten dritten exec. 3ellblelU'" ^
dem früheren Anhange sein ver"
^ ' ' K . e. städt..delea.VeztM"ich«^
bach, am 7. September 1875. ^ ^ -

(3417-2 ) " r . s ^ .

Executive .
Realitäteu-VerfteigelU Z

Vom t. l. Bezirksgerichte StN°l'""
wird bekannt gemacht: ^ . ^

ES sei über «nsuchen deS l. l. «̂ , ^
amtes Senosetsch, in Vertretung ° " " ^
Aerars, die efec. Verfteiaerun» ° ^ < !
Thomas rn te Varthol. Cri von 2?l. ^ .
uehiwgen. gerichtlich auf ^ ^ ^ s c h » ! '
ten Realität, im Orundbllche des V' ,D
Luegg 8ud Urb.-Nr. l i8/W» °° ^,
und hielu drei FellbietungS-Tagl°v
und zwar die erste auf den

6. November ,
die zweite auf den . ,

7. Dezembe i 167b
die dritte auf den

8. J ä n n e r 1 3 7 b , ^.
jedesmal vormittags von 10 b ^ . F ' j
im Gerichlslocale mit dem Anha" F t<> ?
ordnet worden, daß die Pfand"«' B
der ersten und zweiten Fcllbietuns^ d> l
oder über dem Schätzungewerty, . ^
dlitten aber auch unler demselben
gegeben werden wird. ^<h^

Die öicltationsbedingnlsse, w " " F
besondere jeder Acitant vor s ' . F
Anbote ein lOperz. Vadium «" ^^
der ^icitationscommisfton z" " " " ^
sowie das SchätzungSprotoM ^
GrundbuchStftract tvnnen '" ^ ^ "
gerichtlichen Registratur einge»« ^ »"

K. l. Bezirksgericht Seno,"'
21. August 1875. ^ ^ ß ,
(3358-3 ) ^^

Executive ^
Realitäteuverfteigelll^

Vom k. t. Bezirksgerichte
wird bekannt gemacht: , ^ sle",

ES sei über Ansuchen des h ilel"
amtes in Krainburg now. l>' Jo,"
die er«. Versteigerung der ^
Murni l von Ädergas ^ h ^ ^ F "
lich auf 1318 ft. geschählen,^ 16. ^ „
Mlchelstetten »vd U^b. -^ -^^ ^ ,
Nr. 1115 vorkommenden "" st ^ .
«ückstündigtn Steuern M ' ^ e i f^.fil
0. 3. c. bewilligt und hlez" ^ l>!e
tllngS.Tagsatzungen, und i
auf den . . ,

27. O k t o b e r ,
die zweite auf den . , s ? ^

26. November
und die dritte auf den 576, ,aB

10. J ä n n e r I ^ i e l ^
jedesmal oormitlagS von ,̂ » ^
in der GerichtSkanzlel " ^ f - / ^
angeordnet worden, d a ß / l ^ ^ ^
bei der ersten und i w " " 5 „ g s ^ > ^
um oder über dem S M ^ l b l " »
der dritten aber auch unt" ^

angegeben werden "'"^gniss^ . ^
Die LicitatlonSb dM ^ " F «

insbesondere jeder M t a ^
Anbote ein Wperz. D " . l ^
der öicitatlonscommiss on ^loll^!< w
sowie da« S c h ü t z " « ^
Grundbuchscxtract lünne ^ c »
richtlichen Registralu iNS ipb" »

K. l. Bezirksgericht »
10. August 1375. M
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""5^3) Nr. 6488.

y Executive
'"ealitätenvcrstelgerung.
loir̂  ?°." ^ l ' kandesqerichte Laibach
"""bekannt gemacht:

i w , ^ ^" "ber Ansuchen der t. k. F i -
hi, .7""latur now. des hohen Aerars
^ d ^ ' ^ " ^ " u n g der der Theresia
I600ss ^ 3 " ^ n , gerichtlich auf
in n"?'schätzten, Polana Nr. 40/H

"Mch ^ Freisassen-Grundbuch

^nen Garten und Hausrealität sammt

itli ^ ^"sehör bewilliget und hiezu

^ ,w> . ^ ^ O k t o b e r ,
° ld"te au, den

llni»^^ November 1 8 7 5
" " bie dritte aus den
l ^ n , l ^ ° " " " 1 8 7 6 ,
llhi z "^ "NlMags von 10 bis 12
^ e « ^"^ssaale des hiesigen l . t.
W b n e ? ? ^ " " bem Anhange an-
bei dtt " ^ " ' ^ ß bie Pfandrealität
Nlll um" " " ^ zweiten Feilbietunq
berth k> ^ber dem Schähungs-
^st lb c ^ " b " " e " aber auch unter

<>.^ ^ntangegeben werden wird.
üilch ^ ""tationsbedingnisse, wor-

^ a c h ^ 1 ° ^ " ' ieder Licitant vor
^anden^bo te ein 10"/« Badium

êgen k ^lcitationscommission zu
Hch ^ - sowie das Schä'tzungspro-

^ i n ? ^ " GrundbuchSeftract kön-
^ks^ bieSgerichtlichen Rcgistrawr
^ ' n werden

>!^ch,am 18. September 1875.

s^ 2) Nr. 7057.

Mutive Fahrnissen-
^ Versteigerung.

^ bi^ ^ ^ ^andesgerichte Laibach
^ " l t bekannt gemacht:

> Ä "̂ ^ " Ansuchen der Frau
7°!ch" ^ " Laibach, durch D r .
?Hb'el, . ^ " ' Versteigerung der

^Ne d ^Herrn Ludwig und Frau
^> Äjŝ  ' ^ " che t t i gehörigen, mit
) 2 i ^ " c h t e belegten, gerichtlich
^ Z in . I '- geschätzten Fährnisse,
i^äsch" ^ ' und Betteinrichtung,
^ l l i q? ' Nuchenrequisiten u. s. w.,

^ Ta«'l ^ " Vornahllie derselben
Atzungen auf den

8 n>' Oktober und
> 9 ^ , Member 18 75
i ^ don ? Uhr vor- und nöthigen-
w ^ ^ 6 Uhr nachmittags
^" F a l t e r Marki Hs.-Nr. 163
bi.^AanÄ?.^ angeordnet worden,
> N u r ^ e bei der e r s t e n s

t?^tttb?Nl oder über dem Schä-

s?.^r auc, ' ^ ' ^ " t t n Feilbie-
K^he ih«.,^.""^" demselben gegen

>ebe?^? und M^^^
5 l-> t p werden.
^ ' » n b ^ A " i c h t Laibach, am

V 'st ki° V ' ândesgerichte in
V t t d , / ^ " " n g ' des Con-
^ l>. ^ h,. ^ êsammte, wo immer
< 1 > ^ l l < h e , "nd über das
^ ^ . . " ' für welche die Con-

M "bewegliche Vermögen

der am 3 1 . Dezbr. 1874 zu Schwar-
zenberg verstorbenen Krämerin Ursula
Pozenel bewilliget, der k. k. Bezirks-
richter in Idr ia Herr Johann Wen-
zowsky zum Concurscomlllissä'r und
der Realitätenbesitzer und Handels-
mann Herr Stefan Lapajne in Id r ia
zum einstweiligen Masseverwalter be-
tellt worden.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, in der auf den

3 0 . O k t o b e r 1 8 7 5 ,
vormittag» 9 Uhr, im Amtssitze des
Eoncurscommissä'rs, d. i. bei dem k. k.
Bezirksgerichte in Id r ia , angeordneten
Tagfahrt unter Beibringung der zur
Bescheinigung ihrer Ansprüche dien-
lichen Belege über die Bestätigung
des einstweilen bestellten oder über die
Ernennung eines anderen Massever-
walters und eines Stellvertreters des-
selben ihre Borschläge zu erstatten und
die Wahl eineS Gläubigerausschusses
vorzunehmen. Zugleich werden alle
diejenigen, welche gegen die gemein-
schaftliche Concursmasse einen Anspruch
als Eoncursglä'ubiger erheben wollen,
aufgefordert, ihre Forderungen, selbst
wenn ein Rechtsstreit darüber anhän-
gig sein sollte, bis

2 7 . N o v e m b e r 1 8 7 5
bei diesem Gerichte nach Vorschrift der
Eoncursordnung zur Vermeidung der
in derselben angedrohten Rechtsnach-
theile zur Anmeldung und in der hie<
mit auf den

16. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, vor dem Eoncurs-
commissär angeordneten Liquidierungs-
Tagfahrt zur Liquidierung und Rang-
bestimmung zu bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erschei-
nenden angemeldeten Gläubigern steht
das Recht zu, durch freie Wahl an die
Stelle des Masseverwalters, seines
Stellvertreters und der Mitglieder des
Mäubigerausschusfes, die bis dahin
im Amte waren, andere Personen ihres
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Eoncursverfahrens wer-
den durch die „Laibacher Zeitung" er-
folgen.

Laibach, am 14. Oktober 1875.

(3533 2) Nr. 4614.

Executive
Realitäten-Aersteiacrung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Fcistriz wi>d
bllannt gemacht:

ss sei über Ansuchen des Andreas Franl
von Prem die exec. Feilbielung der dem
Anton Kirn von Prem gehörigen, gelicht«
llch auf 1400 fl. geschätzten, uub Ulb.-
Nr. 36 ä(l Herrschaft Prem vorkommen«
den Realilül bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

19. O k t o b e r ,
die zweite auf den

19. N o v e m b e r
und die dritte auf den

17. Dezember 1 8 7 5 .
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr.
in der Gericht5lanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zwcilen Feilbielung nur
um odcr über dem Schähungswerth. bri
der dritten aber auch unter demselben
hintai'gegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein 1l)«/, Pabium zu Handen bcr
Licilationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schähuligsprololllll und der Grund-
bllchseftlact tonnen in der diesgerichtlichen
Negistrawr eingesehen werden.

K. l.VezirlSgericht Feistriz, am Uten
Mal 1875.

(3430-2) Nr. 4404.

Erinnerung
an den unbekannt wu befindlichen A n t o n

Ruß.
Vom l. t. Bezirksgerichte Rcifniz wird

dcm unbekannt wo befindlichen Anton Ruß
hiemit erinnrrt:

Es habe wider ihn bri diesem Ge-
richte Johann Fajdiga von Soderschiz die
Klagr auf Zahlung von 100 fl. sammt

^ Anhang überreicht, worüber die Tansatzung
^zum summarischen Verfahren auf den

27. Oktober 1875 .

vormittags 9 Uhr, hiergcrichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Oerichee unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf scinc Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Zotter von Rctfniz als curator »6
kotuw bestellt.

Derselbe wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen, oder sich einen anderen
Sachwalter bestellen, auch diesem Gerichte
namhaft machen, überhaupt im ordnungs-
mäßigen Wcgc einschreiten und die zu
seiner Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten könne, widrigens diese Rechtssache
»nit dcm aufgestellten Curator nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden und der Gcllaatr, wrlchem
es übrigens frei steht, seine Rcchtsbchclfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsüumung
entstehenden Folgen selbst beizumcssen haben
wird.

K. l. Bezirksgericht Neifniz, am
6. August 1875.

(2460 -3 ) Nr. 3729.

Erinnerung
an die unbekannten Nnfprccher der unten

benannten Realitäten.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Wippach

wird den unbekannten Ansprechern der unten
benannten Realitäten hiermit erinnert:

ES habe «ndrcj Vezjal von Ustja
Nr. 5 wider dieselben die Klage auf Er»
sitzung des Eigenthums zu den in Ustja
gelegenen Realitäten, als: HauS-Consc.«
Nr. 5, Parz.-Nr. 77 mit 29» ' / . . . Qua-
drattlafter; Garten vort Parz.'Nr. 197
mit 1 0 0 " / , , , lüKlstr. ; Ncker uswöivon
Par;..Nr. 858 mit 128 UMf t r . sammt
gleichnamiger Wiese Parz.'Ns. 857 mit
53"/,l)<. lHIMft.;d!e Hutweide brvßParz.-
Nr. 979/b mit 1406" / , ^ ^K l s t r . ; die
Wiese gßwä» Parz.'Nr. 199 mit 252" /^«
lü l t l f l r . ; die Hulweidc ßirjove Parz Num
mer 1021 mil 360^<,<. ^ K l f t r . ; den
Ncker mit Wein kl^ös Parz.-Nr. 51 mit
201 «"/,<>« lH^l f t r , ; dcn Acker mit Wein
iitnikovoa Parz.Nr. 64 mit 2 ^ 9 " / ^ ,
l^jt t l f lr . ; den Äcker mit Wein kouopIM66
Parz..Nr. 87 mit 7 2 " / » ^ U M f t r s°mm,
gleichnamiger Wicse Parz..Nr. 86 mit
32"/ioo lüKl f t r . ; den «lcker mit Wein
pri bubii Parz.Nr. 283/» mit 255 Qua-
dratllafter und Parz.-Nr. 8"4 mit 251
l^Klftr. sammt gleichnamium Oednisscn,
Parz-.Nr. 283/b mit 6 4 " / ^ l^ttlstr.
und Parz.-Nr. 285 mit 50 ^ K l f t r . und
den Acker mit Wein x», wsjo Parz.'Nlim-
mer 383 mit 216" /^« sammt gleiche
miger Hutweidc Parz.-Nr. 384 mit 12
^« ls t r . 8ud pram. 6. Jul i 1875, Zahl
3729, hieramlS eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsahung
auf den

29. O k t o b e r 1 8 7 5 ,

früh 9 Uhr. mit dem Anhange deS § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes «n.
ton Zvotelj von Ustja als curator n l
aotuw aus ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werben dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich emen
andern Sachwalter zu bestellen und anhc,
namhaft zu machen haben, wibrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am
6. Jul i 1875.

(3429—2) Nr. 4405.

Erinnerung
au den unbekannt wu befindlichen J a k o b

N o v a l von Rcifniz.
Bon dcm l. t. Bezirksgerichte Neifnlz

wird dem unbekannt wo befindlichen Ialob
Novak von Reifniz hiemit erinnert:

Es habe widrr ihn bei diesem Gerichte
Johann Fajdiga von Soderschiz die Klage
auf Zahlung von 40 ft. sammt Anhang
überreicht, worüber die Tagsatzung auf den

27. O k t o b e r 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichtS angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht auS den k. l. Erblanoen abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf scinc Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Zottcr von Reifniz als cuwwr « l
llctum bestellt.

Derselbe wird hicvon zu dem Ende
verständiget damit cr allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheine, oder sich einen an»
dcrn Sachwalter bestelle, auch diesem Ge^
richte namhaft machen, überhaupt im ord<
mmgsmäßigcn Wege einschreiten und die zu
seiner Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten lsnne, widrigcns diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden „nd ocr Geklagte, welchem
es übrigens frei steht, seine Rcchlsbchclfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu gcbeu, sich dic aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst bcizumcfsen haben
wird.

K. l . Bezirksgericht Reifniz, am ttten
August 1875.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l . ftüdt.'deleg. vezirlSgerlchte

Laibach wird mit Vezun auf daS dieS-
gerichtliche Edict vom 2. Ju l i l. I . , Zahl
10966, bekannt gegeben:

Es seien in der Executionssache der l. t .
Finanzprocutatur gegen Narthelmli Maiek
von Verbljenje pok>. 119 f l . 88 ' / , l r .
sammt Anhang d»e mit dem diesgericht»
lichen Gescheide vom 2. Jul i l. I . . Zahl
10966, auf den 28. «ugust und 29. Sep-
tember l I . anberaumter, exec. Feilbietun-
gen der dem Varthrlmü Maief geh0ligen,
im Grundbuch« aä Sormeag «ud Urb.»
Nr. 373, Rclf.. Nr. 285 vorkommenden
Realität im Einvllstündnisse beider Exe-
rutioni»theile mit dcm Beisätze für abge»
halten erklärt worden, daß es nur bei de.'
auf den

30. O t o b c r 1 8 7 5
angeordneten dritten efec. Feilbietung mlt
dcm frühern Anhange sein Verbleiben habe.

K. ? stüdt.'deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 23 «ugust 1875.
(3376—3) Nr. 68.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. BezirlSuerichle kandjlraß
wird belannl gemacht.-

ES sei über Ansuchen de« l . k. Steuer,
amtes Landstraß in Vertretung deS h. l. k.
AerarS die cxcc. Versteinerung der der
Maria Neienilr von St . Nalob gehörigen,
gerichtlich aus 810 ft. geschätzten Realilü»,
im Grundbuche der Henschafl Pleteijach
kud Urb .N l . 195 vorkommend, b'wllli-
gct und hiezu drei FeiloiclungS.Tagsahun-
gen, und zwar die erste auf den

23. O k t o b e r ,
die zweite auf den

20. November
und die dritte auf den

23 . Dezember 1 8 7 5 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der OcrichlSk<inzlei zu Kanbstraß mil dem
Anhange abgeordnet worden, daß die
Pfandrialitüt bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder dem Schätz mgs-
werth, bei der drillen aber auch unte
demselben hinlangeaeben werden w>rd.

Die ^icitalionsbedlnanlsfe, wornach
insbesondere jeder ^iritanl vor gemacht,m
«nbole cin 10"/, Vadium zu Handen der
^icilalionScommisslon zu erlegen hat, so»
wic daS Sckätzun^prvlololl u»»d der
GlundbuchStftrucl limncn m der dieSye»
richllichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. B<5irls«ericht Landstruh. aw
16. Jänner 1875.
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> « »l»^^«. ll»u».Isr. 1«3 (inln ««l-

^ ^ o«nbnr«»n, »t«li»U« U« X, 23.

PlllllislllnsNeisende,
welcke namentlich dem Detailgeschäfte nachgeben
tonnen, werden unter vortheilhaften Bedingung»'»
gesucht. (3494) 6 - 2

Näheres bei der Erpedition dieses Vlattes.

(3263 3) Nr. 8497.

Reassumierung executiver
Feilbietung.

Vom l .s Bezirksgerichte Feistch wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Dou»
gan von Dornegg, durch Franz Bcninger
von dort ')ir. 28, die mit dem Bescheide
vom 9. April 1874, Z. 3193, auf den
12. Juni. 14. Ju l i und 14. August 1874
angeordnet gewesene, jedoch sistiertc exec.
Feilbietung der dem Josef Gerl von Harije
Nr. 5 gehörigen, im Orundbuche aä Out
Streinach 5ub Urb.-Nr. 25 vorkommenden
Realität ob schuldigen 13 ft. o. ». o. rsa»-
«Uluauäo auf den

5. N o v e m b e r und
7. Dezember 1 8 7 5 und
7. J ä n n e r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, in der Ge-
richtslanzlei mit dem vorigen Beisätze an«
geordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz. am 1 l ten
August 1875.

Wien» uüeegrößte»

M ^ ^ (»230) 30-8

<1er Tin «alia uuä reell «,unrll2nut«n ?inu«,

Kärntnerftraße Ur. 14
(vig-^vi» der ^Veilldurssg»»»«),

ver!l»uft ein«iß uncl »Ilein unt«r 8^^l8»ell>
b»fte»ter <Fllr»utie kür dente yu»IitHt unä

I^clltdeit 6er ̂ V»reu lortvknreuci ä»»
iu

Lbeuno »,IIe eräenllliekeu O^ttull^en I<eineu-,
I/loäe-, Ourront- uuü >Virllw2i-eu, 8eil1ou- uncl
82wmt Liiuäer, «avie Ouipur-Zpit/bn in »Neu

8orteu. nednt t»n8onä »näereu Artikeln.

UM- M V»>
Veyeichnis

Le3te!wn^en, »elbst 6ie kleinnte, prompt zeßeu
!s»ebnaliine.

Zahnarzt meä. Vr. Tanzes
Docent der Zahnheiltunde an der Universität in Graz,
»ibiniert in Q»lb»vl», , M « t « I I l l « lH» t " gimmerNr. 3«/37. in der »al»nb«iUlNQÄ« »nd

Alle p. t. Patienten werden erinnert, stct, gleich anfangs zu melden, nm möglichst schmerz»
<»s die Vorbehandlungen einzuleiten und um gegen Sckluß dem Andränge vorzubeugen.

Heine l l. pr,vil, Zahnpräparate: Antiseptiton-Mulidwasser. Zahnpulver »nd Zahnpasta
find bei ibm, fo wie in Laibcich bei Herren Parfumenr I^Hbr und «potbeler 2 l « o l » l t i , in
Lack bei Herren l '»!»!«» und »!»rt2»ol l«^, ferner in den Äpotbelen zu Kraiüburg nnd Stein und
bei Herrn Npolheter >»Q6rin i in Trieft zu beziehen. (3541) 7 2

Aufenthalt nur bis Schluß des Oktober.

empfiehlt aus seinem grüßten, fich eines Weltrufs erfreuenden Etablissement

Lampen aller Kattungen"
sowol fNr Petroleum, als auch für Vel. Die Preise find trotz der anerkannten
Goliditilt des Fabr,cates billiger al« alle Erzeugnisse des I n oder Auslandes

Lager halten alle größeren und renommierteren Geschäfte.

M M ^ Jede complette üampe trägt obiges Fabrtlszeichen.
^ ^ D ^ ° Phonircilinder mil der protokollierten Fabrilsmarle versehen,
^ ^ ^ ^ springen nicht nnd find genau den Lonftruclionen meiner Brenner ange

paht, worauf ich besonders aufmerksam macke; Cilinder unter demselben
^ ^ Namen — mit anderen Zeichen — stnd Nachahmungen. (3l60) 15 Y

Forellen, Kuchen und Aschen
versendet die Verwaltung des

„Hotel Mal lner" am Veldeser See
zu ermäßigten Preisen. ^ ^ ^ ,2^^

(3453—3) Nr. 7203.

CuratorsbestMmg.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gegeben:
Es sei in der Rechtssache des ge-

werblichen Aushilfs-Kassevereines in
Laibach gegen den unbekannt wo be-
findlichen Herrn Johann <Varc von
Laibach pcw. Wechselsumme pr. 300 ft.
dem letztern zur Wahrung seiner Rechte
Herr Ndvocat Brolich in Laibach als
ourkwr »ä »ctum bestellt worden.

K. t. Landesgericht Laibach, am

(2808- :̂ ) Nr. 3424.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. t Bezirksgerichte Krainliurg
wird bekannt gemacht, daß die mit dem
Bescheide vom 2. Februar l. I . , Z. 017.
auf den 5. Jul i l. I . angeordnete dritte
erec. Feilbietung der dem Barthelma Konc
von Gorice gehörigen Nealitäten auf den

29. N o v e m b e r l. I . .

früh von 9 bis l.2 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen wurde.

K. t. Bezirksgericht Krainburg. am
7. Ju l i 1875.

Arrangement

Herrschaft^-. Realitäten- und hauobesitzern in Wien und den Provinzen, ° " "
Besitz durch oft sehr drückende Üaslen leidet, wird Velegenhelt zu emem sslillen «

ranaement geboten. ^ „
Frankierte Anträge wollen an sodann ^l«xiu,6«l> F,2l«ot», Ingenieur m ^

(3426—3) Nr. 6418.

Edict.
Vom t. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird der unbekannten Aufenthal-
tes abwesenden Agnes Samec bekannt
gegeben, daß ihr Vater Mathias Do-
brauc, Hausbesitzer in Laibach, am
5. August 1875 mit Hinterlassung
eines Testamentes gestorben ist, in
welchem er seine Ehegattin Katharina
Dobrauc als Universalerbin einsehte
und sie vollends überging.

Da sie nach dem Gesetze Pflicht-
theilserbe, ihr Aufenthalt aber der-
malen nicht bekannt ist, wird dieselbe
hiemit aufgefordert, sich

b i n n e n E i n e m J a h r e ,

von dem unten gesetzten Tage an bei
diesem Gerichte zu melden und die
Erbserklärung anzubringen, widrigen-
falls die Verlassenschaft mit dem ein<
gesetzten Erben und den ihr zur
Wahrung der Rechte aufgestellten Cura
tor, Herrn Franz Stekar in Laibach,
abgehandelt werden wird.

Laibach, am 18. September 1875.

(3249—2) Nr. 8232.

Reassumierung
executiver Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei ilber Ansuchen des Herrn

Anton Domladifch von Fcistriz die mit
diesaerichtlichem Bescheide vom 1<>. Sep-
tember 1874, Z. 8701, auf den Wten
März 1875 angeordnet gewesene, jedoch
sistierte Feilbietung der dem Josef NmbroPö
von Tmerje Nr. N gehörigen Realität
im Reaffumierungswege auf den

5. N o v e m b e r 1875 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts neuerlich
angeordnet worden.

K. k. Vezirtsgericht Feistriz, den 6ten
August 1875.

(3427-3 ) Nr. 4583.

Reassumierunq
dritter ezec. sseilbietung.

Bom t. t/Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des Franz Kuralt
von Gorenavas, durch Dr. Nurger, die erec.
Versteigerung der den» Bartholomii Konc
von Gorice gehörigen, gerichtlich auf 574 f l .
und 17tttt fl. geschätzten, im Grundbuche
Stein-Vigaun uub Rctf.-Nr. 243/b und
St. Leonardi »ub Urb.-Nr 2 vorkommenden
Realitäten pew. schuldigen 4<i2 f l . l:. «. 0.
bewilliget, und hiezu die einzige Feilbietungs»
tagsatzung auf den

30. Ok tober 1875

im Reassumierungswege, vormittags von
9 bis 12 Uhr, in der Gerichtslanzlei mit
dem Anhange angeordnet wurden, daß die
Pfandrealilät bei dieser Feilbietung auch
unter dem Schätzungswerth hintangeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wonach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Badium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprololllll und der Grund-
buchseftract können in der diesgerichtlicken
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht itrainburg, am
30. August 1875.

(3179-2) Nr. 5763.

Executive
Vom k. k. Landesgerichte S M

wird bekannt gemacht: ^ ^ . ^
Es sei über Ansuchen des y

Dr Julius von Wurzbach d« e l " "
Versteigerung der zum ^achl^e
Martin Pousche gehörigen, ge"W^
auf 594 fl. 20 kr. geMte", .
Grundbuche D.>R.-D.-CommeM'
bach 8ul) Urb.-Nr. 665 und 691 ,
kommenden Realitäten bewillig",
hiezu drei Feilbietungs-Tags°tzU"»
und zwar die erste auf den

25 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 9 . N o v e m b e r 18?5,

und die dritte auf den
10. J ä n n e r 1 s ? 6 , ^

jedesmal vormittags von ^ " M
Uhr, im hiesigen LandesgerichtSge
mit dem Anhange angeordnet w
daß die Pfandrealität bei der "
und zweiten Feilbietung nur u^ ̂
über dem Schähungswerth, " ^
dritten aber auch unter demselben
angegeben werden wird. ^

Die Licitationsbedingnisse' ^
nach insbesondere jeder Licit" .^,
gemachtem Anbote ein 10"/0 M !
zuhanden der Licitationsco^o^I
zu erlegen hat, so wie ̂  ^ «
tzungsprotokoll und der ^ " ^ / i
extract können in der diesgeM
Registratur eingesehen werde"- ^

K. k. Landesgericht La.bab
11. September 1 « 7 5 ^ ^ - M
(334ti-3) " " " l -

Ueberttaguna
dritter exec. F e i l »

Vom k.k. Bezirksgerichte'5">
hiemit bekannt gemacht: ,. «ssgche <,

<z« sei in der E f e c u H ! ^
Herrn Johann Tomsic' von Fel ^ «
Nr. 7 gegrn Jakob N ^ / ^ B H
Nr. 14 die mit dem Veschc'de .̂ M «
März 1875, Z. 2773, auf " ^ 2 Z1875 angeordnet gewesene d r i " t l ^ «
feilbietung nut den, f r " y ^ >
auf den .a?5 «

9. November 1° ^
übertragen worden. ^ .^:, tx»'
August 1875. ^ ^ - I s s c ^

(3414—3) ^ .

UebertraguI h . ^
dritter exec. Nea ^

Vom l. t. Bezirksamt
wird bekannt geaeben: ^ I M h/

Es sei über Ansuche" ^ , a c h ) >
und ssranz Kalister, ^ " ^ u . V«allster, durch Herrn 7. i 8 7 b . ^ f >dem Bescheide vom 7. I u U l ^ t ^ »
auf den 21. A u g u s t ^ ' ^ P F «
we ene dritte erec. ^ ' ^ M F >
Johanna Mersche °on H r ^ ^ l / >
gen, im Grundbuche des d e n / ^ >
«ub Urb.-Nr. 67 vortow^aM . >
auf 1880si. bewerthett"ß?b^^>

10. November ^ h c " >
vormittags von 10 ^ H / «
vorigen Anhange über"«» ^e" «

K. l. Bezirksgericht
14. August 1»75. !!


